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Thomas Koutzky
�� 69 Jahre

Liebe Genossinnen und Genossen,

in verschiedenen Parteigremien aber auch 
in der Kommunalpolitik konnte ich vielfältige 
Erfahrungen im Zusammenhang mit der Findung 
von Problemlösungen sammeln, die ich nun 
im Bundesausschuss einbringen möchte. 
Dabei liegen mir die Zukunft der Partei, das 
Zusammenwachsen der Landesverbände sowie 
die Kommunalpolitik besonders am Herzen. 
Denn die kommunalpolitische Verankerung 
unserer Partei halte ich für besonders wichtig, 
wenn es darum geht, Politik für und mit den 
Menschen zu machen. Dabei ist der Bürgerwille 
über Sachzwänge zu stellen. Eine höhere 
Übereinstimmung zwischen Programmatik und 
Politikentscheidungen herbeizuführen, sehe ich 
als besonders wichtig an.

Die Einflussnahme des Bundesausschusses 
durch Konsultativ-, Kontroll- und Initiativfunktion 
gegenüber dem Parteivorstand muss auf ein 
höheres Niveau gehoben werden. Unsere Partei 
sehe ich derzeit in einer existenziellen Krise. 
Mit den Landtagswahlen vom 1. September ist 
die Zukunft der Linken als bundesweite Partei 
in Frage gestellt. Unsere Partei ist seit Jahren 
auf einem Kurs der Anpassung und dabei, 
sich als kämpferische sozialistische Partei zu 

verabschieden. Die Ost-Linke entwickelt sich  zur 
10-Prozent-Partei und bundesweit nähert sie sich 
der Fünf-Prozent-Hürde, das heißt, wir haben die 
Bindung zu unserer traditionellen Wählerschaft 
verloren. An der Wiederherstellung unserer 
Wählbarkeit durch breite Ströme der Bevölkerung 
möchte ich gerne im Bundesausschuss 
mitarbeiten.

Biografisches

�� Nach der Grundschule wechselte ich an die 
erweiterte Oberschule und erlangte neben 
der Hochschulreife den Berufsabschluss als 
Betriebsschlosser. 

�� Nach einem Jahr praktischer Arbeit im 
Lehrbetrieb „Raw 7. Oktober“ Zwickau 
erfolgte meine Delegierung zum 
Technologiestudium, das ich nach 4 Jahren 
erfolgreich beendete.

�� Seit 1977 bin ich Parteimitglied und übte 
verschiedene Wahlfunktionen aus.

�� Auf Vorschlag meiner Basis kandidierte 
ich 2000 erstmals für den Zwickauer 
Stadtrat, dessen Mitglied ich 15 Jahre war. 
Ich vertrat unsere Fraktion im Haupt- und 
Verwaltungsausschuss, als Stellvertreter im 
Finanzausschuss und als stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender.  Ab 2014 gehörte ich 
dem Kreistag eine Legislatur an.

�� Weiterhin bin ich Vorstandsmitglied der 
Seniorenvertretung Zwickau und unserer 
Landesseniorenvertretung, die ich zudem im 
Landesrat vertrete.

Ich bitte um Eure Stimme, um unseren 
Landesverband im Bundesausschuss vertreten zu 
können.


